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Riesenrad: Zweite Hälfte
geht an Familie Lamac
Das Wiener Riesenrad hat einen neu-
en Besitzer: Die bisherige Miteigentü-
merfamilie Lamac hat den 50-Pro-
zent-Anteil übernommen, der bisher
von Hans-Peter Petritsch gehalten
wurde. Das 1897 errichtete Wahrzei:
chen würde in den 1950er-Jahren vom
Wiener Rechtsanwalt Karl Lamac er-

worben. Nach dessen Tod ging das
Riesenrad in den Besitz seiner Kinder
über. Seither führten es die Familien
Lamacund Petritsch gemeinsam.


